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StädtischerEhrenpreisfürdieVereinigungbildenderKünstlerinnen.Dervom
GemeinderatderStadtWienderVereinigungbildenderKünstlerinnengewidme-¬
te EhrenpreiswurdeheutevoneinemausVertreternderGemeindeverwaltung
undder KünstlerschaftzusammengesetztenPreisgericht ,das ausVizebürgermei¬

sterEmmerling,amtsführendenStadtratRichter,DirektorReuther,Professor
A .D .Goltz ,ProfessorAntonNowakunddenDamenLuiseFraenkel-HahnundMarie
Magyarbestand,derakademischenBildhauerinIdaSchwetz-Lehmannfürihre
in derdreizehntenJahresausstellungdergenanntenVereinigungbefindlichen
Arbeitenzuerkannt .
WohnungsnachweisderStadtWienAmSamstagwurdenbeimstädtischenWohnungs-¬
nachweis19Wohnungenalsfreigewordenangemeldet,vondenenabersdfort18
als wiedervermietetabgemeldetwordensind .AmMontagbetrugdie Zahlder
als frei gewordenangezeigtenWohnungenhl ;sie wurdalle nochamgleichen
TagalswiedervermietetabgemeldetVondenheuteangemeldeten57freien
Wohnungenwurde5halsbereitsvermietetangezeigt.

JubilarederEhe .InVertretungdesBürgermeistersüberreichteamtsführender
Stadtrat SpeiserdenEhepaarenSeverinundAnnaHepner ,VI .Gumpendorferstras -¬
se Nr .39 ,Josef undAgnesHerrmann,XV.GeyschlägergasseNr .22 ,Matthiasund

JohannaHladik,XVIII.GentzgasseNr .92 ,RudolfundSophieHuber,XVII.Gebler¬
gasseNr .57 ,JosefundKatharinaMetelka,VersorgungsheimLainzundAbraham
undJohannaNeufeld,II .GrosseMohrengasseNr .6 ,anlässlichihrergoldenen

Hochzeitsfeier die Ehrengabe der Stadt Wien .
eeNeuestädtischeBadeanlagen .DiedichtbevölkertenwestlichenBezirkeent¬

behrenvollständigeinesmodernenSommerbades .DieGemeindeverwaltungwird
nunauchhier Wandelschaffenundin dennächstenTagenwirdmitdenArbei¬
ten für die Errichtungeines städtischenSchwimm- ,Luft - undSonnenbadesan
derSteinhofstrassegegenüberderKuffnerschenSternwarteinOttakringbe¬
gonnenwerden .DieLagedes Platzes ist überausgünstig .DurcheinGefälle
gegenSüdeneignet sich die Fläche insbesonderefür ein Sonnenbad .Manhat

aucheineprachtvolleFernsichtaufAnningerundSchnaeberg.DasHauptgebäu¬
de wirdan der Steinhefstrasseliegen ,daranschliessensich zu beidenSei¬

tenUmkleideräumlichkeitenmitvorläufig180Kabinenund720Kleiderkäst-¬
chen .DieAnlagekannaberaufungefährzweitausendKleiderkästchenvergrös-¬
sert werden .EswerdenauchSandbädergeschaffen .DasSchwimmbeckenwird33
Meter lang und 122 Meterbreit sein .DemSchwimmbeckenvorgelagert ist ein

Bassinfür Kinder .Aucheine Badewasserreinigungsanlagewirdeingerichtet .
den grössten Teil der Anlagenimmtselbstverständlich die Rasenflächeein ,
aufderaucheinTurn- undSpielplatz ,sowieeineHalle ,dievorRegengüssen
Schutzbietet ,geschaffenwerden .DerGemeinderatsausschussfürtechnische
AngelegenheitenhatdiePlänedesStadtbauamtesfürdieseneueAnlage,die
eineZierdeOttakringsseinwird ,bereitsgenehmigt.DieBaukostenbetragen
210. 000Schilling.

DasimJahre1923eröffnetestädtischeSonnen- undLuftbad"Krapfen
waldl"inDöblingwirderweitertundwurdeebenfallsmitdenArbeitenbe¬

reits begonnen .DerBesuchdieser Badeanlageist derart stark ,dassins¬
besonderedas Badebeckenvergrössertwerdenmuss .Es ist jetzt 156Qua-¬
dratmeter gross und wird auf 2h0 Quadratmetererweitert .Gleichzeitig
wirdaucheine Badewasserreinigungsanlageerrichtet .DieKostendieser
Arbeiten sind mit 39 . 000Schilling veranschlagt .
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